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An den 
Präsidenten des Südtiroler Landtages 
Frau Rita Mattei  
Bozen 

 
Bozen, den 8. Juni 2021 
 
 

A N F R A G E 

 

Sanierung der Cantore-Kaserne in Innichen 
 
Wie über die Medien bekannt wurde, plant das italienische Heer ein Ausbildungszentrum für 700 Soldaten in 
Innichen. Hierfür soll die Cantore-Kaserne saniert und umgebaut werden. Die Kosten hierfür sollen sich auf 14 
Millionen Euro belaufen.  
 

Daraus ergeben sich folgende Fragen an die Landesregierung verbunden mit der Bitte um schriftliche 
Antwort:  
 

1. Welche öffentlichen Körperschaften beteiligen sich an den Kosten von 14 Millionen Euro für die Sanierung 
und den Umbau der Cantore-Kaserne? 

2. Werden Mittel des Landes Südtirol für das oben genannte Vorhaben bereitgestellt? Wenn Ja, wie hoch 
sind die dafür vorgesehenen Beträge? 

3. Welche weiteren Areale für das militärische Ausbildungszentrum in Innichen sollen bereitgestellt werden?  
 
 
 
L. Abg. Ulli Mair  



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL 

 

PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE 

Landeshauptmann Presidente della Provincia 

 

Landhaus 1, Silvius-Magnago-Platz 1  39100 Bozen 
Tel. 0471 41 22 22  Fax 0471 41 22 99 

http://www.provinz.bz.it/landeshauptmann 
Landeshauptmann@provinz.bz.it 
Steuernr./Mwst.Nr. 00390090215 

   

Palazzo 1, Piazza Silvius Magnago 1  39100 Bolzano 
Tel. 0471 41 22 22  Fax 0471 41 22 99 
http://www.provincia.bz.it/presidente 
presidente@provincia.bz.it 
Codice fiscale/Partita Iva 00390090215  

Bozen, 30.06.2021   Frau L.-Abg. 

Ulli Mair 

Südtiroler Landtag 
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Zur Kenntnis: Frau Präsidentin 

Rita Mattei 

Südtiroler Landtag 

 

Im Hause 

 

 

 

Antwort auf die Landtagsanfrage 1683/21 vom 08.06.2021 

 
Sehr geehrte Landtagsabgeordnete, 
 
ich nehme hiermit Bezug auf die vorliegende Anfrage und kann Ihnen auf Nachfrage bei der zuständigen 
Direktorin des lokalen Sitzes der Agentur für Einnahmen Folgendes mitteilen: 
 
1. Welche öffentlichen Körperschaften beteiligen sich an den Kosten von 14 Millionen Euro für die 

Sanierung und den Umbau der „Cantore“ Kaserne.  
Vorausgeschickt wird, dass im Rahmen des bestehenden Einvernehmensprotokolls und 
Programmabkommen nicht mehr benützte Liegenschaften dem Land im Tauschwege übertragen werden. 
Als Gegenleistung seitens des Landes werden Arbeiten an Staatsimmobilien durchgeführt. Die genannte 
Liegenschaft ist im Eigentum des Staates und wird vom Verteidigungsministerium genutzt, welches an 
Hand des eigenen Bedarfs und im eigenen Ermessen entscheidet, in welchen Kasernen die Anpassungs- 
und Renovierarbeiten durchgeführt werden sollen, welche im konkreten Fall im Rahmen dieser Abkommen 
vom Land durchgeführt wurden.  
 

2. Werden Mittel des Landes Südtirol für das genannte Vorhaben bereitgestellt? Wenn Ja, wie hoch 
sind die dafür vorgesehenen Beträge? 
Siehe Antwort auf Frage 1. 
 

3. Welche weiteren Areale für das militärische Ausbildungszentrum in Innichen sollen bereitgestellt 
werden? 
Keine, es wird zurzeit nur der jetzige Bestand, gemäß des Bedarfs und der Anpassung an bestehenden 
Normen durchgeführt. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Der Landeshauptmann 

Arno Kompatscher 

(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet) 
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